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VINIFIKATION
Die manuelle Selektion und Lese erfolgte Mitte September. Die Trauben wur-
den leicht gequetscht und nach einer kurzen Mazerationszeit in der Presse 
wurden sie mit wenig Druck gepresst. Nach der Gärung im mehrfach belegten 
Eichenholz-Tonneau fand der biologische Säureabbau statt. Der Wein reifte im 
Anschluss im selben Tonneau, ehe der Wein im März 2022 filtriert und in die 
Flasche abgefüllt wurde.

VERKOSTUNG
Im Glas zeigt sich eine leuchtende himbeerrote Farbe. Der einladende Duft 
erinnert an rote frische Beeren. Am Gaumen wirkt der Wein sehr harmonisch 
durch die fruchtig-frische Säure und eine beindruckende Saftigkeit. 

SPEISENEMPFEHLUNG
Der Wein passt ausgezeichnet zu leichten Sommer-Gerichten wie Rinds-Car-
paccio oder Gemüsestrudel. Der Rosé zeigt sich auch als sehr guter Begleiter zu 
Fischgerichten jeglicher Art.

REBSORTE 100 % Blauburgunder

ALTER DER REBSTÖCKE 5 - 10 Jahre

ERZIEHUNG Guyot

LAGE 500-550 m Meereshöhe 

BÖDEN eiszeitlicher Porphyr-Moräneschotterböden

PRODUZIERTE FLASCHEN 1.500

ERTRAG PRO HEKTAR 7.000 kg

REIFEPOTENTIAL 5 - 10 Jahre

LAGERUNGSFÄHIGKEIT 5 Jahre

SERVIERTEMPERATUR 8 – 10 °C

ANALYSEWERTE Vol% Alk: 12,5 Gesamtsäure: 5,0 
 pH-Wert: 3,4 Restzucker g/l: 1,2

RO S É  D E  C A S T E L
WEINBERG DOLOMITEN ROSÉ - IGT - 2021

JAHRGANG
Die Weine des Jahres 2021 werden uns noch viel Freude bereiten. Nach einem 
schneereichen Winter gab es einen trockenen Frühling mit tiefen Temperaturen 
im März und April was zu einem späten Austrieb führte. Nach einem regne-
rischen Mai begann die Blüte über zwei Wochen später als im Durchschnitt. 
Hitze und kaum Niederschläge im Juni sorgten für einen niederen Pilzdruck 
der Reben. Im Juli und Anfang August gab es sehr viele Gewitter. Der restliche 
August war von angenehmen Temperaturen geprägt. Ein goldener Herbst mit 
viel Sonnenschein und teils sehr kühlen Nächten sorgte schließlich dafür, dass 
sich Weine sehr frisch, fruchtig und lebendig zeigen.


